
1940, 3 Poncy, Visi,on nordiique 

Vision nordique 
a ta Station ornithologique du Port de Geneve. 

Le 17 janvier 1940 
par temps de neige 
apres huit joms de gel 
contiinu, la lSurface du 
lac lest couvlerte d'rlo~s 
de glace sur lesquels 
sont reunies Goelands 
cendres et Mouettes 
r!i'eUiSles~iJanidjs que 
plonglent Ies Hades 
pietteet que dans Ie 
ciel vo1ent leIS Cormo­
rans. 

Par Ro b e r t P 0 n c y. 

Ornithologische Notizen vom Herbstzug 1939 
im Ursernta1 

Von Ern iS t M. L a n g, llndermatt. 
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Die aufgeführten Beobachtungen können lerder keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit machen, da die1ses Jahr infolgle der Mobilisation in 
der Hauptzugszeilt gar nkht beobachtet werden konnte. Deshalb wer­
den die NotiZJen cllirO[lloQlÜlgi,sch auf'geführ,t, nicht nach Arten. 

Als wichtigeiS Er:e:igni1s muss die Ueber,schwemmung vom 5. August 
erwähnt werden, di,e weite Tei.1e des Talbodens unter \'{lasser setzte. 
Die starken Regengüslse der Vortage ha'tten sich zu immoosen Wassier­
massen angesammelt, die den Reussdamm an einlef defekten Stdle 
durchbrachen. Diie Erhöhung des Grundwalssenslpiegels verhinderte ein 
Abflieslsen des Wassers, so dass mehrere Matt'en noch nach 8 Tagen 
unver Wasser standen. Es lentstanden mitten im Sommer Sümpfe, die 
SOlliSt nicht vorhanden zu sein pfleg1en. Inwi'ewe1it sie auf dile ZUiSlaID­
menlsletzung der VOglelweIt Einfluss ha/Dten, we!1clJen Vergleiche mit 
Feststellungen späterer Jahr'e 'ergeben. 

Erster Vorbote des grGIssen V ogelzugle:s, der skh jeden Herbst 
über unsere Alpen und damilt durch das Ullsemtal bewegt, war am 
2. Juli m01-:gens ehre Rauchschwalbe (Hirundo rustica rustica L.), die 
in Nebel und Re~en um diile Ställe delS Talbodens flog. In einem Hotel-


